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Ausgangslage
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Fotos: Mitteldeutsche Zeitung, Bayrischer Rundfunk, Tagesschau, Tagesspiegel



Ausgangslage
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Problemstellung
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Spontanhilfeforschung in Deutschland
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• Ausgangspunkt: Mitteleuropäisches Hochwasser 2013

• Konzentration auf BMBF-geförderten Verbundprojekten der zivilen Sicherheitsforschung

• Zwei Forschungsschwerpunkte:

IT-Werkzeuge und Systeme Sozio-organisatorische Forschung



KatHelfer-PRO Grundrahmen
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Ziel: 
Bundesweite Lösung mit hohem Reifegrad zur
Koordination von Spontanhelfenden durch BOS

Projektlaufzeit: 
      01.01.2023 – 31.12.2024

Lösungsansatz: 
– Soziotechnische Gesamtlösung aus technischem Koordinationssystem und Handlungsempfehlungen/ Schulungsmaterial
– Verknüpfung bestehenden Know-hows aus Forschungsprojekten der letzten 9 Jahre
– Agile Entwicklung in Zusammenarbeit mit Endanwendern
– Offene Schnittstellen für breite Verwendung und Integrationsmöglichkeiten
– Üben und Testen in aktueller Lage (insb. Ahrtal)

Umsetzung: 
Projekt im Rahmen des BMBF-Programmes „Innovationen im Einsatz – Praxisleuchttürme der zivilen Sicherheit“

https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2019/10/2647_bekanntmachung.html


Projektkonsortium – Wer wir sind
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. . . 

7 Verbundpartner 25+ assoziierte Partner

Kooperation mit 
Mobile Helfer zur 

Schulung und 
langfristigem 
Management 

ungebundener 
Helfer



Projektanforderungen – Was wir wollen
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Teilhabe stärken
Inklusive Lösung. Berücksichtigung der individuellen Situation 
der Helfenden. Change Mangement –Ansätze für 
Einsatzorganisationen

Einheitliche Oberflächen
Anbindung bestehende Einsatzführungs- und 

Stabsunterstützungssysteme

Arbeitsschutz
Integration von Betrachtungen des Arbeitsschutzes für 
Spontanhelfende

Datenschutz
Privacy by Design Ansatz

Operative Prozesse 
Integrationsprozesse am Einsatzort

Warn-Apps
Anbindung z.B. an KatWarn, NINA und 

BIWAPP
Einsatzmöglichkeiten für Spontanhelfende
Erweiteter Tätigkeitenkatalog für Spontanhelfende

Resilienz
Resilientes Design des Systems

Stabsprozesse
Koordinationsprozesse in Führungs- und Verwaltungsstäben

Entscheidungsunterstützung
Zuordnung von Spontanhelfender und 

Tätigkeit

Gesamtgesellschaftliche Lösung
Integration verschiedener Helfertypen und kultureller 
Hintergründe

Kommunikationskanäle
Abdeckung insbesondere von Social Media 

und mobilen Endgeräten



Projektziele – Wohin wir wollen
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Arbeitsplan – Wie wir vorgehen
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AP1: Erheben der 
Anforderungen

AP2: Erstellung der 
Gesamtkonzeption

AP4: Schulungsmaßnahmen 
und Leitfäden

AP 5: Testen und 
Validieren

AP 3: Technische 
Entwicklung

Hier sind wir



Projektstand – Was wir bereits haben
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- Anforderungen aus Vorprojekten
- Anforderungs-Workshop auf dem KickOff (Februar 2023)
- KOProS‘ TEAMs-Workshop (März 2023)

- Online-Umfrage an assoziierte Partner und Interessierte (Danke für die Teilnahme!)

- Ca. 300 Anforderungen von „EL/Stab will Aufgabe anlegen“ bis „SpoHe will auf Augenhöhe 
kommunizieren“

Analyse wird fortgeführt
- Klassifizierung technisch / sozio-organisatorisch (interne Maßnahmen / Außenwahrnehmung)

- Priorisierung nach muss / soll / kann => Stabs-Workshop am 12.06.2023
- …

AP 1: Anforderungsanalyse 



Projektstand – Wo wir grad sind
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- Technische Konzepte (Architektur, Schnittstellen, Profil-Service, Mockups,…)

- ChatBot-Entwicklung

- Sozio-organisatorische Ergebnisse aus Vorprojekten

- Entwicklung von sozio-organisatorischen Maßnahmen auf Grundlage der Anforderungen

AP 2: Konzeption 



Mit Euch im Austausch! – Jetzt und Hier! J
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g.koch@drk-wilmersdorf.de

0176 22725086

Georg Koch

• Stabs-Workshop: Mo, 12.06., 10-13

• Einzelinterviews Matching-Komponente 

(martina.sperling@uni-paderborn.de)

• …weitere Umfragen, Workshops und 

Expert:innen-Interviews

• …Testungen (ab 2024)

• …2x Anwender-Übung (Mai & August 2024)

• …1x Vollübung (Oktober 2024)

www.kathelfer-pro.de

mailto:martina.sperling@uni-paderborn.de

